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Abschnitt 1

Problemstellung und Motivation



@ ProblembewuBtsein fiir definitorische Unklarheiten
Scharfen

o Kldrung des Begriffs “Framing”

@ Zur Klarung von Begrifflichkeiten innerhalb des AK
Bildung Hessen anregen
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“Bildungsstandard”

FFFFFFF
FFFFFFF
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(Anonymer Lehrer nach Erwihnung des Begriffs “Bildungsstandard™)



Abgrenzung

Vokabeln

Bastiaan Zapf

Problemstellung

und

Motivation Nicht diskutiert werden soll iiber das fiir und wieder des Inhalts
der Begriffe. Ziel dieses Vortrags ist, MiBverstindnisse zu
verhindern, indem eine Vereinheitlichung von Begrifflichkeiten

vorgeschlagen wird.

Cave: Meine Deutung kann mangelhaft sein!



Abschnitt 2
Haufige Begriffe



Gewalt

Schwieriger Begriff, da mehrdeutig.
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Gewalt (“Violence")

Gewalt (“Power”)

Gewalt (“Power gone wrong”)

auffillig: "Power" neigt zu Substantiven?
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Jenes Gefiige, das dafiir notig ist, dass einer dem anderen etwas
beibringt.

(Wurde verschiedentlich, meines Erachtens nicht ganz
zutreffend, als “Macht” bezeichnet)
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Lernender
Wissen vermittelnder
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Vokabeln

Bastiaan Zapf

Haufige
Begriffe

Reaktanz
Abwehrreaktion, die als Widerstand gegen duBere oder innere
Einschrénkungen aufgefasst werden kann.

Reaktanz wird in der Regel durch psychischen Druck (z. B. Nétigung,
Drohungen, emotionale Argumentfiihrung) oder die Einschrankung
von Freiheitsspielraumen (z. B. Verbote, Zensur) ausgeldst. Als
Reaktanz bezeichnet man dabei nicht das ausgel6ste Verhalten,
sondern die zugrunde liegende Motivation oder Einstellung.

Quelle: Wikipedia (dort linger)



Abschnitt 3

Interludium: Framing



Vokabeln

Bastiaan Zapf

Interludium:
Framing

Framing

Der mit dem Medienwirkungsansatz des Agenda Settings
verkniipfte Begriff Framing (engl.) bzw. Einrahmen beschreibt
den Prozess einer Einbettung von (politischen) Ereignissen und
Themen in subjektive Interpretationsrahmen durch
massenmediale Akteure und politische Pressearbeit,
umgangssprachlich , Kastchendenken* oder ,,in ein
(Denk)Raster setzen" genannt.

(Definition: Wikipedia)



Warum dariiber reden?

Vokabeln

Bastiaan Zapf

Ich habe in dieser Gruppe mehrfach erlebt, wie Begriffe
okkupiert wurden bzw. eine bestehende Okkupation konstruiert

'F”:;'i“n‘g“m: wurde, um einen Inhalt in den Vordergrund zu stellen.
Stichwort Okonomisierung von Bildung

weitere Beispiele folgen.



Vokabeln

Bastiaan Zapf

Interludium:
Framing

Hinweise zur Strategie

Framing zu vermeiden ist wahrscheinlich unmoglich.
Stichworte: “Thema/Rhema”, “Enthymem”
Es gibt (nicht nur) folgende Maglichkeiten im Umgang damit:

@ Definitionen: Begriffe als “im Sinne der Debatte frei von
Hintergrund” festlegen.

@ Hinweis: Mit Einwurf des Stichworts “Framing!” darauf
hinweisen, dass unausgesprochenes Hintergrundwissen eine
Rolle spielt.

@ Full disclosure: Bescheidsagen, dass man sich beim
Framing ertappt hat.

Umgang damit ist nur in Form von Kommunikation moglich.



Aus dem Alltag mancher Leute

Vokabeln

Bastiaan Zapf

Gendern
Interludiom: Versuch der artikulatorischen Gleichstellung aller Geschlechter.

Framing

Schlagt oft fehl, der der Versuchende im allgemeinen Kontext
aus dem Rahmen fillt. Ist nur in gewissen Subkulturen
(Marburger Studenten, taz) unauffillig.



Gar nicht so einfach!

Vokabeln
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Es ist mir vollig unmoglich, diesen Vortrag vollig ohne Framing
Interludiom: zu prasentieren. Allein die Auswahl und Reihenfolge von
Framing Begriffen impliziert eine Priorisierung, letztlich eine Bewertung,
da meine politischen Auffassungen und Ansitze allgemein

bekannt sind.



Kennen wir das nicht?

Vokabeln
Bastiaan Zapf
Das Konzept “Framing” scheint eine Art Wiederkunft der
“Sapir-Whorf-These” zu sein.

Sapir-Whorf-These

Interludium: Das BewuBtsein bestimmt das sein. z.B. sollen “Eskimos” 40
Femine Sorten Schnee unterscheiden kénnen (was wir nicht kénnen),
weil ihre Sprache 40 Worte fiir Schnee bereithalt.

Nicht ganz Deckungsgleich: Framing bezieht sich auf
gedankliche Voorgange, die durch Sprache vermittelt werden.
Die Sapir-Whorf-These stinkt eh vom Kopf her nach Fisch: Die Untersuchung einer Sprache krankte am

mangelnden Verstéandnis dieser Sprache



Abschnitt 4
Kontroverse und unklare Begriffe



Vokabeln
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Kontroverse
und unklare
Begriffe

Das Ziel des ganzen

Problem: Bildung hat ein Ziel. Jeder einzelne, der Bildung
betreibt, in welcher Rolle auch immer, hat ein Ziel.

@ Bildungsziel
@ Kompetenz

o Fertigkeit

Sind allesamt anscheinend “besetzt”.
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Kontroverse
und unklare
Begriffe

Wie sollen wir nur handeln?

Reform

Ist nach Ansage mehrerer Lehrer “besetzt”.
Schade eigentlich.

Reform

Reform (lat. fiir re zuriick; formatio: Gestaltung,
Wiederherstellung) bezeichnet in der Politik eine groBere,
planvolle und gewaltlose Umgestaltung bestehender
Verhéltnisse und Systeme.

Ist doch eigentlich das, was wir wollen?
Problem: Reformen gehen immer “vom Amt” aus - also von
einer einem Lehrer vorgesetzten Behorde.



Vokabeln
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Kontroverse
und unklare
Begriffe

Systemtheorie

Evaluation(en) (!)
Kontrolle

Qualitat(ssicherung)

Bildungsstandards

Sind “besetzt”.

Qualitat ist allerdings ein derart schwacher Begriff, dass man
mit ihm als Abstraktum kaum etwas anfangen kann.

(vgl. Pirsig: Zen und die Kunst, ein Motorrad zu warten)



Bildung und Geld
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@ Bildungskosten

e Finanzierung

Kontroverse

und unklare

Begriffe
Meine Meinung: Wer Bildungsinstitute wie
Wirtschaftsunternehmen betrachtet, muss wohl Lack gesoffen
haben. Die “Rendite” von Bildungsinstituten ist 0 oder

unendlich, je nachdem, wie man es betrachtet.



o Flexibilitit
o Integration
@ Inklusion

o Lebenskunde

o X-Schliissel
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(ein Bild)

Danke fiir die Aufmerksambkeit.
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Abschnitt 5

Fragen und Diskussion



Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand

Schleichert, Hubert

zu verlieren oder Anleitung zum subversiven Denken”

ISBN 3-406-51124-4

6 €

«O>r «Fr «=>»

«E)»

DA



	Problemstellung und Motivation
	Häufige Begriffe
	Interludium: Framing
	Kontroverse und unklare Begriffe
	Fragen und Diskussion

